
 
 
 
 
 
 
 
 

Kurzbeschreibung: 
 
Denk-Wege – Programm zur Förderung personaler und sozialer Kompetenzen 
(vormals PFADE) 
 
DENK-WEGE ist ein Präventionsprogramm für die Kindergarten- und Primarstufe,  

 das systematisch sozial-emotionale, -kognitive und sprachliche Kompetenzen der 
Kinder fördert, 

 die psychische Gesundheit und Resilienz stärkt und die Lernbereitschaft der Kinder 
erhöht, und 

 nach aussen und innen gerichtetes Problemverhalten und Gewalt reduziert, 
einschliesslich Mobbing.  

 Schulen bietet Denk-Wege einen systematischen und kumulativen Aufbau der 
überfachlichen Kompetenzen des Lehrplans 21 mit vielfältigen Verbindungen zu den 
Fachbereichen  

 und entspricht den Good-Practice-Kriterien evidenzbasierter Prävention. 

Bei der Arbeit mit DENK-WEGE unterrichten die Lehrpersonen mit dem stufenspezifischen 
Lehrmittel regelmässig DENK-WEGE-Lektionen in der Klasse und nutzen die Konzepte im Alltag 
für die Beziehungsgestaltung und das Classroom-Management. Die altersübergreifenden 
Prinzipien und (Handlungs-)Konzepte des DENK-WEGE-Programms werden auf der Ebene der 
ganzen Schule eingesetzt, auch in der Betreuung, um eine gesunde Schulkultur zu entwickeln.  

Die Schulen und Teams Betreuung werden vom DENK-WEGE-Fachteam der Universität Zürich 
mit ein- und weiterführenden Weiterbildungen und Coaching in ihrer Arbeit unterstützt.  
 


